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«Cucagna»-Hotel wird für Wohnnutzung umgebaut 

Disentis Das seit Anfang 2015 geschlossene Hotel «Cucagna» in Disentis 
wird definitiv einem anderen Zweck zugeführt, da für den Betrieb weder 
ein Käufer noch ein Pächter gefunden werden konnte. Die heutige 
Besitzerin Quaterfegl SA des früheren «Cucagna»-Hoteliers Gion Schwarz 
und der Generalunternehmung Büsser aus Chur wird den in ihrem 
Eigentum befindlichen Teil des Gebäudes zu 20 Wohnungen 
unterschiedlicher Grösse umbauen, wie gestern informiert wurde. Acht 
Wohnungen existieren im «Cucagna» bereits, vier davon gehören anderen 
Besitzern. «Unser Ziel ist es nicht, hier eine Seniorenresidenz zu 
realisieren», so Schwarz. Aber man wolle die Wohnungen so einrichten, 
dass sie auch für Betagte oder Behinderte geeignet seien. Ob die SA die 
gesetzlich gegebene Möglichkeit nutzen wird, bis zur Hälfte der Fläche als 
Zweitwohnungen anzubieten, ist zurzeit noch nicht klar. Für das 
Restaurant im Haus wird ein Mieter gesucht; von der Rezeption aus sollen 
Dienstleistungen für die Bewohner angeboten werden. Im Erdgeschoss des 
«Cucagna» befindet sich heute der Coop-Supermarkt, der aber 
möglicherweise nach Acletta umziehen wird. Ziemlich sicher werde es 
auch in diesem Fall weiterhin einen Laden geben, so Schwarz. «Das 
Unternehmen, das diese Fläche besitzt, ist in Kontakt mit mehreren 
Grossverteilern.» (anr/jfp) 

 


